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PLAN-/\RCHIV ------------Aus dem Pl'otokoll des llegiertrngs 

Sitzung vom 20. Märr. l\J52. 

tes 1952. 

Dürnten 

772. Baulin.ie11 und erweiterte Bauabstände. Mit Ein­
gaben vom 2!'.l. November 1%1 und l:!. l•'cbrnar· 19:j2 <'!rsuchtc 
de:r Gerneincfol'at I>ümton um (lpnehrnig"U11g der Beschlüsse 
de1· Gemeindeversammlung Difrnten vorn 7. Novmnher 1951 
het.l·o.ffond l•'ests1itv.nn!,l· m·wpiterter Bauabstände an der 
Senu hii.ttenstrasse (ll. Kl. tü. 15) io Oherdtirntm1 sowie vom 
23. Januar 1!)52 lrntr·i-ffond J,'e:;:t::mt:1.u11g von naulinien an de,· 
Kil'chenrnin- und der Gul<listuclstrassr (lI. Kl. Nr. 14) in 
Tann. Gemii.ss den ZNlg·nissen d<is fü!7.irksrates Hinwil vom 
:1. Dezember 195l und 14. Felll'U:11' 1~:':>2 gingen gegen beide 
Vorlagen keine Rekurse ein. 

Die aus der Kfrchenrain- un<l der Guldi:,:.tudstrnsse b11-

stehend e St,·a.i;i;;e 11. Kl. N' r. 14 i11 'l'mrn wurde im ,TH hre 1949 
auf Grund einC's vorn .Regierungsrat rnit l>~el1Juss K 1·. 3881 
vorn 16. D1i:1.P.m ber 1948 gm1ehmigte11 Pro,j<ik tes vorn >l'iveau­
i.ibe„gang de,· srm.-Linic Rüti-Wahl bb zur (füi.rnischstrasse 
(lll. Kl.) ;111sgehaut. Di<! li'ahrhnhnlm:ite hetrii.gt 5 m. Bei 
einem naulinienahstancl von 20 rn verbleiben heictseits der 
Stt·asse je 7/i m hl'<~itc Vorgifrt<'ll, :.-1odnss <li1: :.Vlöglichkeit 
der Erstellung· von 'J'rot.toil'en f_\'e:;ich,•i-t i8L Im Anschluss an 
de1t N°iVCllllÜhcf·gnng Wllt lle HUf dN dell SHJ.\. gcltörcnden 
Liegenschaft die \\'('St.liehe Baulinit' His ide1•1le B;,ulinie ge­
zogen. 

Die 8mmhi.itt1mstn1sse (TT. Kl. N1·. l;i) i11 OIH11·dill'l1tN1 
nirbi,1dd din St,'l\SS(' Wnl<l-J>iinlten ( 1. Rl. Nr . 4) mit dur 
Str:1SS(' W:Lld-Tlinwil (J. KI. K1·. G); :si~! wur<le im ,Jahre 
1%J gemfüis dem vom Heg;ienrn~israt. rnit n<!:,.ehluss Nr. 2!)27 
vorn 26. Oktolw1· l9fi0 gcnchmig·t eu P1·ojekt mtflgebmlt und 
stnubfrci g-crnacht.. Die erw<iitel'te11 Bauah8tänd<i h<lt.1·:1gen 
je 11 m von d<1r l•'ahrbahrnnitt.t nus gemessen. Damit. wi1·cl 
einem allfälligen weitern A111:-hau odnr der gi-st.ellung vo11 
'J't'Ottoiren genügend Rechnung get ra g+\11. 

Dei· Oenei1mig'lll1g der hcidett Vol'lngen steh1 nichts ent­
gegeu. 

Anf Antrag der Handii-ektion 
1J +! :s c h 1 i e s s t d e 1· R e g i e r u n g s r a t : 

1. Die BmiehJüsS<\ der He111cindnerirnmmlung Dih·nt.en 
vom 7 . . t\ overn her 1951 betreffend l''estscbamg erweitertc1· 
Daunh:stä11d1! an der Scnnhüttcnstra:s8e (rT. Kl. Nr. 15) in 
ObordUrnten sowie vorn 2B. ;Janun.r H!52 hetreffen<l l•'<ist­
sctzung von ßnuliniün 1111 der Ki1·chP.nrain- und dm· Guldi­
st11dsh'f1.SSe in Tann \Hl'<len gcmäss den n,rgel.egtm1 Plänen 
genehmigt. 

II. Der Gemein<lnrnt Dürnten wird eingeladen, die vor­
ste.hende Genchrnignng· öffäntlich helomnt.,mgeben. 

Hl. Mitteilnng· au den Gerneimlerat Dii1-nte11 unter Rück­
.sm1dnng ;je eines Pl1H1<~xr·mplm'CI! rnit Genehrnigung-RYermerk, 
den Bezirksrat Hinwil und nn die Baudirektion. 

Zürich, den 20. März 1952. ~--------KANT. TIEFBAUAMT 
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Vor dem Regierungsrate, 

Der Staatsschreiber: 
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